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Bäder und Sommerfrischen .
fl Karlsruhe . Seit 1 . Mai d. I . wurde in unserer

Residenz eine Kneippkur - Anstalt eröffnet , welche streng
nach de » Regelit des Prälaten geleitet wird und in welcher
wöchentlich zweimal ein Epezialarzt für Hydrotherapie feine
Sprechstunden ertheilt. Die Anstalt entspricht allen Anforde»
.rungen eines solchen Heilverfahren» vollauf. Im sonnigen ,
luftfrischen Garten de» t Hofrath Mayer , Lidellplatz 23,
(jetzt Notar Bender gehörig ) gelegen und mit besonderem Ein¬
gänge (Hofthor) versehen , ist dieselbe in 2 Abtheilungrn , eine
für weibliche, die andere für männliche Patienten , hergestellt .
Sie enthält der Reihe nach ein Sprech- , «in Wartezimmer,
sodann einen Herrengießraum, ein kleines Warmbad für Heu»
blumenbäder, einen allgemeinen Auskleideraum für Herren,
Ginzelkabinette zum Auskleiden für Herren , sodann den Be-
wegnngSraum mit Turngeräthen , welcher al» Mittelpunkt der
Ganzen die Herren» und Damenräume trennt . Hierauf
EinzelauSkleidekabinette für Damen, einen Damengießraum und
eine» allgemeinen Auskleideraum für Damen . Die sehr
Praktisch eingerichteten Gießräume können ständig nicht
»ur während de« Sommer«, sondern zu ollen Jahreszeiten be¬
nützt werde », da fie mit Leichtigkeit gut geheizt werden können .
Auch zum Graslaufen ist ein kleiner Platz bestimmt , der später
nach Bedürfnitz vergrößert werden kann . Die ganze Lage der
Anstalt ist eine überaus günstige und durch deren Gründung
ist Karlsruhe in die Reihe derjenigen Städte getreten, welche
» Kneippkur - Anstalten unter ärztlicher Leitung *
haben , wie z. B . Mannheim , Heidelberg u . s. w . , wo fich
schon längst Kneippärzte niedergelaffen und Anstalten gründeten.
Er ist schon so Vieles für und wider das Kneipp'sche Heil¬
derfahren gesprochen und geschrieben worden, daß alle weiteren
eingehenden Auslaffnngen darüber verlorene Liebesmühe hieße .
Absolut grundlos aber ist die Behauptung , wie man fie aus
Broschüren , au« Vorträgen dann und wann zu hören be¬
kommt, daß Kneipp schon so und so Viele » geliefert* habe .
Rur llnkenntniß kann solche » behaupten » die Gegner der
Kneipp ' schen Heilmethode find freilich stet« eifrig bemüht, von
Mißerfolgen zu sprechen und einzelne Fälle , welche die
Folgen unrichtig« Kur gewesen , auf die Rechnung der
Methode selbst zuschreiben . Eine gewiffenhafte An¬
schauung und Prüfung wird jedoch ein « Anficht er¬
geben, wer Gelegenheit hatte, die Echaaren derjenigen
zu mustern , die alljährlich hoffnungS - und vertrauensvoll »ach
WöriShofen wandern, um dort Heilung und Gesundheit zu
erlairgen , der konnte ersehe» , daß 2 Drittel derselben auS
Schwerkranken , ja zum Theil schon von den Aerzten aufge-
grbenen Todeskandidaten bestanden . Und dennoch war die
Zahl derjenigen , welche Heilung fanden, eine verhältnißmäßig
bedeutende und viele von der Schulmedizin Aufgegebene ver¬
dankten dem Kneipp 'schen Heilverfahren ihre vollständige Ge¬
nesung. Allerdings ist der Rath , die Leitung bei solchen
Kure» sachverständigen geprüften Persönlichkeiten anzuver-
trauen , eine absolute Nothwendigkeit und beim Laien, welcher
d« irrigen Ansicht huldigt , er könne ohne Anleitung und
bestimmte Regeln an fich die Wafferkur gebrauchen , schlug
solche verpfuschte Methode mit ihrer Wirkung ins
Gegentheil um. Natürlich wurde dann der Mißerfolg auf
Rechnung de« Kneipp'schen Heilverfahren« gesetzt ohne zu be-
denken, daß die eigene Unkenntniß der Sache die alleinige
Ursache de« Mißerfolge« war . Eine richtige Beurthei -
lnng de« Kneipp'schen Berfahren« ergibt fich doch nur
bei Kuren, welche streng nach den Sehreu de« Prälaten und
unter Leitung Sachverständiger vorgenommrn iverden . Und
«euau nach diesen Regeln Kneipp'» ist di , Anstalt errichtet,t» seinem Sinne wird die Kur betrieben. Nicht nur der rath -
« theilend « Arzt, auch di, Befitzrrin der Anstalt , sowie da »
ganz, Personal halten streng an der Wörithofer Methode fest
wtd di, Erstgenannt « und ihr Personal haben unter Prälat
Kneipp seihst jh« Prüfung zu vollster Zufriedenheit de« Letz-
bereu bestand«». Wer mit der festen Abficht und dem Ber -
Mn, » auf Heilung di« Kur unternimmt , wird fich nicht ent¬
ascht fühl« und di, zurückkehrend« Kraft und Gesundheit
werden ihm beweisen, daß man der Anstalt da« volle Ver-
Mnen entgegen briugru , st« war« empfehlen darf.

*«■ Schö»» nä . Diesen im Amt Triberg gelegenen
POHenluftkurort erfreut« fich in den letzten Jahren eine« außer¬
ordentlich regrn Besuch« und auch für dir bevorst -hende Saisonnnd bereit« zahlreiche Anmeldungen erfolgt. Die vortrefflicheLn» Schönwald«, umgebeu v»u herrliche » Tannenwaldungei »,

nahezu l000 Meter über dem Meer, findet in immer weiteren
Kreisen , die verdiente Anerkennung und zeigten fich die vor¬
handenen Unterkunfts-Räumlichkeiten in den letzten Jahren
öfter« als kaum ausreichend . Wie wir vernehmen , hat fich
Herr Ed . Riesle zum Adler entschlossen, ein große » Kurhotel
zu bauen und mit allen Erforderniflen der Neuzeit auszu¬
statten und unterliegt eS wohl keinem Zweifel , daß hierdurch
der Fremdenbefuch Schönwalds ganz wesentlich gefördert
werden wird.

Aus Aäder « und Aeikanstakten . Paderborn . Unser
benachbarte » Jnselbad , deffen Direktor, Dr . Brügelmann , sich
seit den letzten Jahren ausschließlich mit der Erforschung des
Asthma » beschäftigt und große Anerkennung geerntet hat , ist
nunmehr lediglich als Spezialheilanstalt für Asthma und ver¬
wandte Zustände eingerichtet worden und ist somit das erste
unserer modernen Sanatorien , welches fich in den Dienst dieser
Krankheiten stellt . 3084

Entscheidungen des Reichsgerichts .
Die Ausübung des Selbsthilseverkanss der Waare seiten»

des Verkäufers dem säumigen Käufer gegenüber ist , nach einem
Urtheil de« Reichsgerichts , 1 . Zivilsenats, im Allgemeinen an
eine bestimmte Zeitgrenze nicht gebunden , und der säumige
Käufer , welcher durch die entschuldbare Verzögerung de«
Selbsthilfeverkauf« ( in Folge des inzwischen eingetreteuen er¬
heblichen Preisdrucks) benachtheiligt ist , kann deßhalb nicht den
Selbsthilfeverkauf als unwirksam anfechten . Durch dasselbe
Urtheil hat das Reichsgericht ferner ausgesprochen : Hat der
Verkäufer bei dem Selbsthilfeverkauf einen Verstoß begangen,
wodurch dieser Verkauf dem säumigen Käufer gegenüber
wirruugsloS wird, so ist er deßhalb nicht gehindert, einen
zweiten vorschriftsmäßigen Selbsthilfeverkauf dem säumig ge -
dliebenen Käufer gegenüber zu veranstalten .

Nach 8 52 deS BranntlveiusteucrgesetzeS vom 8 . Juli
1868 besteht die Strafe der Defraudation im Falle der
Wiederholung » ach vorhergeganyenerBestrafung in dem Acht-
fachen der vorenthaltenen Steuer . In Bezug auf diese Be-
stimmung hat das Reichsgericht , 2 . Strafsenat , ausgesprochen ,
daß zwar nicht die vorausgegangenerechtskräftige Verurtheilung
ohne Strafvollstreckung, wohl aber eine »ur theilweise Voll-
streckung der Vollstrase für die Straferhöhung im ersten Rück-
falle genügt.

Gemeinnütziges .
Iür all « z« konseroircnden Kemüse ist er von großer

Wichtigkeit , daß fie nicht vorher gewäffert werden , da ebenso
wie beim Fleisch durch Wäffern gerade die werthvollsten Be-
standtheile ausgezogen werden . Ganz besonder» schädlich istda» Wäffern dem Spargel , denn dieser büßt vollkommen seinen
angenehmen Geschmack und da» feine Aroma ein . Bricht man
eine Stange Spargel , welche eine Nacht im Waffer lag, und
ebensolche, welche nicht im Waffer lag, durch, so entströmt dem
gewäflerten Spargel ein rübenartiger Geruch , dem nicht ge -
wäfferten «in aromatischer Geruch ; ißt man roh ein Stückchendavon, so schmeckt erstere« fade , letztere» süß . Soll Spargel
nicht welk werden , so muß er vollständig dicht verpackt , in
eine Kiste mit Papier aiiSgelegt und fest verschlossen werden ;man kann an die Schnittfläche auch etwaS GraS kegen. Wenn
man Spargel in Papier wickelt , jede einzelne Stange recht
sorgfältig und an beiden Seiten dicht zubindet , hält er fich
fast acht Tage lang frisch . Da» Papier zieht au» dem Spargeletwas Feuchtigkeit , der Spargel wird nur ganz wenig welk,aber er bleibt wohlschmeckend .

Erfinderliste für Baden.
Mitgelheilt von dem Patentbureau C. Kleyer , Karlsruhe ,

(Auskünfte ohne Recherchen werden den Empfängern diese »
Blattes durch da» Bureau kostenfrei ertheilt.)

Pntent-Anmeldunge «.
Nr . 6920 . Feststellvorrichtung für Wagen von E . W.

Fuchs-Pforzhenn vom 7. Juli 1893.
Nr . 8058 . Verfahre» von Karl Rümele - WaldShut. Dom15. Mai 1893.
Nr . 3825 . Selbstthätige Feuerwaffe von I . L. Berg -

mann-Gaggenau. Vom 8 . Mai 1893.
Nr . 9640 . Selbstthätige Feuerwaffe von A . Mieg, Majorin Heidelberg . Vom 6 . April 1893.

Patent'Ertheilnngen .Rr . 74,885 . Chemisches Verfahren von Dt . phil . E.
Knoevenagel in Heidelberg . Vom 28 . April 1893.Rr . 74,836 . K- ikbremfe für Hebezange . Firma Schiff»und Maschinenbau- Aktiengesellschaft, vorm . Gebr. Schultz und
vorm. Bernh . Fischer in Mannheim. Vom 3 . Okt . 1893 .

Gebrmtchsmuster-Eintragunffe«.
Nr . 21,790 . Anordnung von mit Drahtspiralen belegten

Beneselungsröhrc» bei Gradier- und Kühtwerken . Eduard
Theisen in Baden- Baden. B . 18. J g» 1894.

Nr . 21,784 . Auorduung von mit Drahtspiralen tü -
legten Berieselungsrohren bei Einfpritzkondenfatoren . Eduard
Theilen in Baden - Baden . B . 18. Jan . 1894.

Nr . 22,019 . Setzerfchiff . Vincens Mechler in Mann,
heim . Q . 5. 18 . B . 26 . Jan . 1894.

Rr . 21,814 . Kesselfeuerung mit Rauchverzehrung . B.
Kury , Freiburg , und I . Rietsch, Mülhausen i. Elf. B. 22.
Jan . 1894 .

Nr . 21,958 . Schmiedeeiserne Roststäbe . Eisenwerke
Söllingen . C . Schumacher in Söllingen . B . 1 . Febr . 1894.

Nr . 21,911 . Brennerheft . Emil Kohm in Karlsruhe.
Kurvenstr . 22 . D . 16 . Jan . 1894.

Nr . 21,903 . Blitzableitung . Emil Streckfuß in Karl«,
ruhe, Augartenstr . 37 . V . 29 . Jan . 1894.

Nr . 21,854 . Zündholzbehälter. Adolf Niederbühl kn
Rastatt . Kriegstr. V . 19 . Ja » . 1894.

Nr . 21886 . Wagenachse von Gebr. Dörflinger in Mann¬
heim . Vom 26 . Januar j894 .

Nr . 21863 . Tischglocke von Theodor Bergmann in
Gaggenau . Vom 31 . Januar 1894.

Nr . 21864 . Tischglocke von Theodor Bergmann ln
Gaggeuau . Vom 31 . Januar 1894.

Nr . 21802 . Mechanischer Kreb» von Friedrich Faller
a . Bach in Gütenbach. Vom 29 . Januar 1894.

Nr . 21803 . Mechanische Heuschrecke von Friedrich
Faller a. Bach in E itenbach . Vom 29 . Januar 1894.

Nr . 21804 . Mechanische Spinne von Friedrich Faller
a . Bach i » Gütenbach. Vom 29 . Januar 1894.

Nr . 22044 . Hammer von Gerhard Hillen in Karl«ruhe.
Vom 31 . Jailuar 1894 .

Nr . 22691 . Federnder Ring von Sophie Richard in
Mannheim , U 3, 10 . Vom 30 . Jan . 1894.

Nr . 22648 . Dachpfannen von Karl Baum u . W . Dietz
in Mannheim . Vom 23 . Jan . 1894.

Nr . 22836 . Holzzementdächer von Aug . Roth in Mann¬
heim . T 6 . 6 . Vom 26 . S -Pt . 1893.

Nr . 22293 . Schmucksachen von Fr . Ulrich in Pforzheim .
Vom 6 . Juli 1893.

Nr . 22653 . Elektrischer Antrieb von A. Löschmann in
Pforzheim . Bom 5 . Febr . 1894.

Nr . 22683 . Metalldvppelschlauch von H. Watzenmann
in Pforzheim . Vom 16 . Febr . 1894.

Nr . 22654 . Reisedunkelkammer von Gg. P . Gilberts in
Karlsruhe , Akademiestr . 51 . Pom 5 . Febr . 1894.

Nr . 22414 . Lager- und Verkaufs - Einrichtung von 6 .
Ellgaß in Mannheim . Vom 12. Febr . 1894.

Verlustlistedes Kriegervereiiisverbands .
Militärverei » Degersekden . Kamerad Achilles Haas ,

Kaufmann . Derselbe diente von 1881—1884 bet der 9.
Komp , de« 5 . Bad . Infanterieregiment » Rr . 113.

Veteranen, und Militärverei » Königsvach . Kamerad
Barth . Knebel , Ochfenwirth. Der Verstorbene diente vom
1 . April 1843 bis 1 . April 1856 bei der 1 . Komp , des 2.
Bad . Infanterieregiments .

Militärverei » Kürzest . Kamerad Andrea» Wagner .
Er trat am 10 . Januar 1871 beim 1 . Bad . Feld -Artillerie.
regiment ein nnd diente daselbst vom 15 . Mai 1871 di» zu
seiner Entlassung al» Lazarethgehilfe.

Militärverein Hffeuvurg . Kanzleiasstftent August Rä -
gele . Er trat am 1 . März 1864 bei der 3 . Komp , de»
2 . Linien-Jnsanterieregiments in Dienst , machte den Feldzug
1866 mit und stand während de« Feldzug« 1870/71 beim L.
Bad . Landwehr-Bataillon .

Die beliebtesten nnd eingeführtesten
N iilimaschiueii

find die mit meiner eigenen Marke versehenen » fein jnstirt»
und solid gearbeiteten, in der Hlähmaschinen -Iavriü chrihne»

A . K ., Dnrlach ( 1400 Arbeiter)
sinverfeauf

hergestellteu

PrM ' MmPl 'Wmschim
(verbesserte Singer). (IMS

Für die erste Güte meiner Fabrikat bürg«» dar Ruf de»
obigen Welt -Etabliffements (der größten Nähmaschiuen-gnbiS
Deutschland,) der 16 jährige Bestand « einer zn den erst«
dieser Branche in Deutschland gehörenden Firma , dt« Zen»,
» iffe hoher StaatSaustalteu nnd viel« taufend« ZengutG« nn»
Referenzen.

Prospekte gratis und frank ».
Mouopor-HläSmaschinen -MaUUfnlil »«

Hermann Provo , Karlsrnkfl )
Kaiserstrnste 40 ««b Rr . 101/105.' Dom 1 . Juni ab : Kaiserstratze DLL. "WU

(« egrüudU 1878 in

K
M

*



Sette 10. Badische Presse . Nr.
Kongresse.

sOriginalbericht der Bad . Presse .)
1 Irankfurt , 17. Mai . Me Generalversamm¬

lung des deutschen SchulvereinS » ahm einen günstigen
Verlaus . Aus allen Gegenden Deutschlands hatten sich Ver¬
treter der Landesverbände eingefunde » ; besonders die Frauen¬
gruppen waren zahlreich vertreten . AuS Baden waren Prof .
Strauch aus Heidelberg und Stadtpfr . Längin aus Karls¬
ruhe anwesend . Nach dem Jahresbericht des Vorsitzenden der
Hauptleitung hat sich die Thätigkeit des Vereins im verflossenen
Jahre mehr befestigt und zeigt sowohl die Höhe der Unter¬
stützungen einen erfreulichen Aufschwung wie auch die plan¬
mäßigere Verwendung der Mittel eine kräftigere Förderung
der Vereinsbestrebungen. Der Hauptleitung sind 318
Ortsgruppen mit mehr als 30,000 Mitgliedern be¬
kannt. Die Einnahmen bei der Hauptleitung betrugen
39 .000 Mark , die nach Abzug der Verwaltung ? - und
Agitationskosten hauptsächlich den in ihrem Deutsch¬
thum bedrohten Gemeinden in Oesterreich - Ungarn zu¬
fließen , vornehmlich zur Gründung deutscher Schulen und
Kindergärten . Die Einnahmen sämmtlicher Ortsgruppen
dürfen auf 125,000 M . geschätzt werden . Einen freudigen
Widerhall in der Versammlung fanden die Grüße des Ver¬
treters des österreichischen Schulvereins, Dr . Brix - Wien :
Unter allen Stürmen werden wir an unserer deutschen
Nationalität festhalten . Mehr als die materiellen Unter¬
stützungen von Seiten des deutschen Schulvereius ist uns der
Gedanken von Werth , daß wir von unfern Stammesbrüdern
im mächtigen Deutschen Reich nicht vergessen sind . Dies er¬
höht unfern Muth im Kampfe für deutsche Sprache und
Geistesart . — Am Schlüsse der Verhandlung wurde die bis-

. herige Hauptleitung einstimmig wiedergewählt. In der öffent¬
lichen Versammlung bezeichnete der Vortrag von Profcffor
Dr . Cuers über die Entwickelung des Deutschen National¬
gefühls den Höhepunkt . Der Redner überschaute , wie von
hoher Warte aus , den Gang , das Gefühl der Zusammenge-
hürigheit der Deutschen und das politische Zusammenschließen
derselben und hob für jede Periode die treibenden Momente
hervor. Auch daS Festmahl war durch Trinksprüche reich
belebt .

Wraunschweig , 18. Mai . Die Versginmlung des Ver¬
eins deutscher StrafanstaltSbeamten beschloß : Die
mit den kurzzeitigen Freiheitsstrafen bei ihrem gegenwärtigen
Bollzugsakt gemachten Erfahrungen drängen zur Aenderung
im Vollzug derselben . Die Versammlung stellte eingehende
Grundsätze und Maßnahmen für die erforderlichenAenderungen
auf. Zum zweiten Punkte der Tagesordnung beschloß die
Versammlung : Die kurzzeitigen Freiheitsstrafen sind unent¬
behrlich und an sich nicht verwerflich , auch nicht im Mindest¬
maße von einem Tage , finden aber auf Grund der jetzigen
Gesetzgebung eine zu ausgedehnte Anwendung ; eS erscheint
daher eine Einschränkung derselben in Bezug aus die Aus¬
dehnung der Anwendung geboten . Die Versammlung steifte
auch hierfür eingehende Ausführungsthesen auf . ■

Kneipprmd Stahlbad ,
reizender Luftkurort Meinheim a . d.
Bergstr . Nissigste Kneipp '

sche Kur¬
anstalt für alle Krankheiten . Behandlung und Kurmitteln
genau nach Kueipp 's Vorschrift . Aerztl . Rath auch brieflich
für Mk 1 .20 Briefm. d . den Kurarzt Dr . Nudershanse « .
Prosp . gratis d . den Besitzer Leisel . 3693 .20 .5

Badöroml in Kestenholz MH).
Kneipp -Kur , Thermalbad, Maffage. Arzt ( Spezialist) .

120 Zim. Prosp. frei . 4369 .13 .5 Die Direktion .

GröstesSpezial-Geschäftin— Besät*.Artikel —
für Kleider, Jacken, Manteletsetc. (wielPassementerie , Be .
sats .StofTe , Spitzen , Knüpfe zu den billigsten Preisen .Julius Stranss , Karlsruhe, nächst dem Marktplatz ,

an gros. 1615 en detail.

Friedrichsplatz 4, Karlsruhe . Erstes Special¬
geschäft in Bürsten , Kämmen , Schwämmen. An¬
erkannt die billigste und beste Einkaufsquelle. (1610

Apu meiner a . flügges
■3 Myrrhen - Creme ErDeutsches Reichs -Patent No. 63 692 . Von 1200 deutschen Prof -ssorenund A- rzteu geprüftes und empfohlenes <die Broschüre sendet Flügge & Co.Fran kfurt a . M. gratis ), neuestes und wirkungsvollstes OC

Efißf“ Cosmeticum "WU sjkür die Haut . Anstatt Vaseline , Clycerlne -, Bor - , Carbol -, Zink - K. '-' 1
f aJ6en anzuwendcn, da besser, billiger und absolut unschädlich . Erhältlich Äa Me. 1.— und in Tuben zu 50 Pfg. in den Apotheken . Cie Verpackungmuss dis Patent-Nr. 63592 tragen. Man lese die Empfehlungen I

Adolf GriedßP & Cie -
, Scidenstoff-Fabrik- Union , Zürich

versend , porto - a. zollfrei zu wirkl . Fabrikpreis , schwarz , weisse u. far I
bige Seidenstoffejed . Art v. 05 Pf . bis M. 15 .— p . mitre . Muster franko . j

Grenadines ]
Beste Bezugsquelle f. Private. Doppeltes Briefporto nach d . Schweiz.

Neue Versichern « gsart . Wie sehr die Lebensver¬
sicherung allen Erfordernissen des Einzelnen und der Familie
sich anzupaffen versteht , kam uns so recht zum Bewußtsein,als wir dieser Tage in den unlängst ausgegebeneii neuen
Tarifen der BaSler LebenSverficherungS - Gesell -
schaft auf verschiedene Neuerungen aufmerksam wurden. Be¬
sonders hat uns eine derselben gefallen , welche wohl Alles ,
was man von einer Lebensversicherung verlangen kann , in sich
vereinigt. Sie sichert den Hinterbliebenen ein Kapital und
daneben dem Versicherten selbst , wenn er ein bestimmtes
Alter erreicht , eine angemessene Altersversorgung durch Kapital
oder Rentenbezug; bei eintretender Erwerbsunfähigkeit aber
(durch Krankheit oder Unfall) befreit sie ihn von weiteren
Prämieiileistungen und sieht die Ausrichtung einer bis zur
Fälligkeit des versicherten Kapitales beziehbaren Leibrente für
ihn vor.

Um diese Vielseitigkeit zu veranschaulichen , laffe» wir ei»
aus ' den Prospekten der . Basler " entnommenes Beispiel solgen -r

Ein 30jähriger hat jährlich eine Prämie von 45? M .
(längstens bis zu seinem 60 . Altersjahr ) zu zahlen , wogege»
er eine Police erhält , auf Grund deren 10,000 M . nach,
seinem Tode an seine Hinterbliebenen und 10,000 M . a» ih»
selbst in feinem 60 . Altersjahre zahlbar sind . Mrd der Set «
sicherte durch Krankheit oder Unfall dauernd Invalide und
dadurch unfähig, die Prämien fortzubezahlen, so verfällt feine
Police nicht , er ist vielmehr gänzlich von weiteren Prämien «
zahlungen befreit und bezieht außerdem von der Gesellschaft
jährlich 500 M . Rente. Mit Erreichung deS 60 . Alters »
jahres hört die Rente auf ; der Versicherte kann dann ab«»
wählen zwischen dem Barbezug von 10,000 Mk. oder
einer weitere » lebenslänglichen Rente von jährlich
895 M . Außerdem zahlt die Gesellschaft bei seinem Tod»
jedenfalls 10.000 M . an die Hinterbliebenen.

Hätte der Versicherte das Unglück , in seinem 31 . Jahrs
invalid geworden zu sein und erlebt er das 61 . Jahr , ft»
hätte die Gesellschaft gegen einmal 452 M . Prämie 29 X
.500 M . = 14,500 M . Rente, außerdem 20,000 M . Kapital ,
zusammen 34,500 M . bezahlt.

Entrichtet der Versicherte eine etwa« höhere Anfangs
Prämie , so wird er während der Dauer seiner Zahlungen
an dem Gewinne der Gesellschaft mit steigender Dividend«
betheiligt.

Durch eine derartige Ausbildung hat die LebenSverficher »
ung bereits viele andere Kapitalanlagen weit überholt.

Die Basler Lebensversicherungs - Gesellschaft hatte End»
1893 einen Bestand von rund 104 Millionen Mark
in der Abtheilung . Leben ' . Sie besitzt zi Zt . außer dem
Aktienkapital von 8 Millionen Mark noch rund
27 Millionen Mark andere sichere Garautiemittel .

Von der Basler Lebensversicherungs - Gesellschaft wurdi
bisher in Leben über 35 Millionen Mark , in Unfall übe»
IV. Millionen Mark ausbezahlt.

Karlsruhe . Die Allgemeine WersorgungsAnDakt
z« Karlsruhe hat nach den vorläufigen Mittheilungen im
Jahre 1893 wieder günstige Ergebnisse erzielt. Neu abge»
schlossen wurden 5860 Lebensversichernngen mit 24,039,000
Mark Kapital . Der reine Zuwachs betrug 3960 Versiche¬
rungen mit 16,403,000 M . Kapital . In Folge Ableben »
von 734 Personen waren 3,320,000 M . Kapital zn bezahlen,
ivelche Summe erheblich hinter der Erwartung zurückbleibt ,
obwohl in den letzten Monaten dje wieder vielfach heftig auf«
getreiene Influenza eine gesteigerte Sterblichkeit verursachthat.
Die Anstalt, welche jetzt im 60 . Jahre seit ihrer Gründung
steht , hat mit dem abgelaufenen Jahre 1893 die erste« 30
Jahre ihrer 1864 eröffneten Lebensverstchernng zurückgelegt
und darin einen JLestand von 75,3 ?« Lebensverfichernnge »
über 310 Millionen Warst , eine Jahres -Prämien -Einnahm«
von mehr als 10 Millionen Mark und ein Vermöge « vo»
90 Millionen erreicht , so daß sie seit lange unter die größten
deutschen Lebensversichernngsgesellschaften gehört.

Vergebung von Brm-
Arveiten.

Die für den Neubau eines Tier¬
hauses im Stadrgarten erforderlichen
Maurer -, Steinhauer - , Zimmer- ,
Blechner- und Anstreicherarbeiten
sollen im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung vergeben werden.

Die Pläne , Kostenberechnungen
und Bedingungen sind auf dem slädt.
Hochbauamt einznsehen und sind die
Angebote bis
Samstag de» 2 . Juni ,

Vormittags U Uhr,
dem Schluß der Submission daselbst
einzureichen . 8164 .3 .1

Karlsruhe , den 18. Mai 1894.
Stabt . Hochbauamt:

Strieder .

W «ikr-8erßkllikkililji .
In der Woche vom 11 . bis 15.

Juni d. I . versteigern wir die über
8 Monate verfallenenFahrnißpfänder
bis Lit . G. Nr . 10 000 . Eine Erneue¬
rung derselben - kann noch bis zum
AI . Mai d . I . stattstnden.

Karlsruhe , den 4. Mai 1894 .
Stadt . Spar - u . Pfandleih -
5578 kaffe Verwaltung . 3 .3

Kchvß-Htr- tigtriiz.
Im Aufträge ver¬

steigere ich Diens¬
tag de« 22 . Mai ,

_ -Vormittags V-10
Uhr » wegen Aufgabe der Landwirth-
schaft Rintheimerstraße 10 bei Gärtner
Heek: 1 Pferd , Wallach , 8 Jahre alt ,
fehlerfrei und gut im Zug , 3 aufge -
richte Wagen, zwei eiserne Eggen,2 Pflüge, eine Schuhmacher-Näh¬
maschine , 1 Waschmaschine und sonst
verschiedene Gegenstände, wozu Kauf-
lirbhaber eingeladen werden.

Karlsruhe , den 18. Mai 1894 .J . Holdermann ,8135_ Auktionator.

Singer -Nähmaschine,
zum Fußbetrieb , so gut wie neu , ist
«nter dreijähriger schriftl . Garantie
billig z« verkaufen : 6155

GrenzWtzk 1% j , Htzck .

cfcHRf/g

A I !■ ■ ■ ■

Unterricht
in Karlsruhe ! Kreuz

strotze 7 ,
Vermögeunserer mehrfach aus¬

gezeichneten Lehrweise wird Er¬
wachsenen in 2 bis 3 Wochen
eine schwungvoll - schöne Hand¬
schrift zugestchert. Honorar
M . 15.— .

IMF " Di «überraschendste «
Erfolge unserer zahlreichen
hiesigen Schüler liege« zur
Besichtigung ans .

- MW

Montag, 21. Mai.
beginnen wieder neue Kurse
für Kanflente , Beamte, Ge¬
werbetreibende rc., sowie für
Dame « (separat) und . Schul¬
jugend .

Auswärtigekönnen den Unter¬
richt in wenigen Tagen beenden ,
auch brieflich .

Anmeldungen werden bal¬
digst und spätestens am Mon¬
tag, 21 . Mai , erbeten . Prospekt
oratis . 6093 .2 .2
tiebr . Gander,

(Inhaber von Gander's Kalli¬
graphie-Institut in Stuttgart ),
z. Zt . wohnhaft in Karlsruhe ,

Kreuzstraße 7 , 2 . St.

Kneipp ’sche

Kuranstalt
Oberkirch im Renchthal.

J . Kaiser , 5345
praktischer Arzt ,

als Schönheitsmittel und zur Hautpflege ,
zur Bedeckung von Wunden sowie in der Kinderstube

LANOLIN Sr LANOLIN
aus patent. Lanolin der

LanolinfabrikMartinikenfelde.
Nur acht wenn mit

In Zinntuben ä 40 Pf. und
Blechdosen ä 20 u. 10 Pf.
dieser Schutzmarke.

In Karlsruhe in der Ludwig - Wilhelm - Apotheke , in der
Löwen -Apotheke , in der Hof - *

Apotheke von A . Steinmetz ,Kaiserstrasse, und in den Droguerieri von Jul . Dehn und von Carl Roth.

Dürres Anfeuerholz ,
per Ztr . ä Mk. 1 .30, bei Abnahme von 19 Ztr . A Mk. 1 .25 . Buchen , eichen,tarnte» Scheit - und Schwartenholz , gesägt , stets vorräthig sowie alle Sorten

la . Ruhrkohle « und Briquettes
empfiehlt billigst und sieht Bestellungen entgegen 5623.12.3Karl Dürr , Hoh- und Kohlenhrmdlung ,

Lager : Gottesauerstraße 18, Wohnung : Gottesauerstraße 33a .
Bestellungen nimmt Herr Teilt , Kaiserstraße 121- gerne «ntgegen.

Kragen , Manschetten
und Vorhemden

werden gewaschen , gebügelt und wk«
ne» hergerichtct . 5967 *

Ein Probeversuch sichert ' unserem
Geschäfte dauernde Kundschaft . j
Gescbw . Bohm ,

Pariser Neu - Wascherek ,
Kartftratze 22 , Querbau .

Prima Metzer Spargel ,
tagt , frisch gestochen, vers . lOPfd. inck,
Körbchen M . 5 »— frco . geg. Nach«.
4459 * Wallenborn’s Export, Wetz.

Adoption .
Kinderlose Eheleute, welche gesonnen

find, einen sehr hübschen gesunden
4jährigen Knaben an Kindesstatt an¬
zunehmen , wollen Ihre Adresse unter
K. T. Nr . 1 postlagernd Pforzheim
einsenden . 6061.3.3

Für das Großherzogthum Baden
wird von einer ersten deutschen Lebens¬
versicherungsgesellschaft ein tüchtiger
und hauptsächlich in Acquisttion
leistungsfähiger

Inspektor
unter sehr günstigen Bedingung ««
gesucht.

Offerten mit Gehaltsanfprüchen
unter Nr . 6071 an die Expedition der
» Bad . Presse" erbeten. 3B

WtMIfWkMklikk,
gut gehend , in einem größeren Orte
in Ober -Baden, von circa 12 000 Ein¬
wohnern , mit großer Umgebung, ist
wegen Aufgabe des Geschäfts » «Ost
neuer schöner Einrichtung sammt
Kundschaft um fest 3500 Mark ,die Hälfte Anzahlung , bei baar
SS « « Mark , z« »erkaufe «. Füreinen tüchtigen Photographen sichere
Existenz. Reflektanten wolle« Offeriert
unter Nr . 6114 in der Expedition der
Bad. Presse " niederlegen. 2.1

Bäckerei -Verkauf .
Eine eingerichtete , gut gchende

Bäckerei ist Mt geringer Anzahlung
billig zn verkaufen.

Offerten unter Nr. «05« find in
der Expedition der «Bad . Presse "
niederzulegen. 33
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Germania -Tinte
die beste sowie aeieste Copir- and Bscbtinte.

Eisengallnstinte
amtlich geprüft ; die beste Bach- and Ganzleitinte. X

x
«• fast überall erhältlich , wo nicht verlange man solche direkt ans der Chem . Fabrik für Tinten und Tusche von jg
X Ijwdwig Hoerth fa» BftM . - Xxxxxxxxxxxxxxxxxxx xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

<F«ftK«rort Nordrach ,
bat». Schwarzwald .

Gasthaus und Pension Linde.
Angenehmer, beliebter So« « « »

anfenttzatt für Erholungsbedürftige.
Geschützte nebelsreie Lage. Billigste
Pensionspreise. Näheres d. Prospekt.
5441 « L Spitzmüller ._
Wolfach .

Ferkeo ,
Münchner Vier « Restaurant,

32 Karl - Friedrichstrasse 32 ,
neben Hotel „Germania ".

Speeial-Ausschank vom Münchner
*/« Liter 12 Pfg .

Hute Küche « reine Weine« Kaffee« Billard .
Flotte Bedienung . 5792.5.4

II . Grethel , GeslkSfisfüürer.

Durlach .

Gasthaus zum Löwen.
Neu hergrrichtelrr Saal mit Veranda «. schönem schattigen Garten,

für Vereine und Ausflügler besten« empfohlen.
Vorzügliches Lager - und Exportbier , reine Weine ,

gute Küche, Kaffee, Billard .
Fremdenzimmer. — Schön« Staflnngen znm Kinstesse«.

5799.3S Achtungsvoll
Karl Muck .

99
herrlich gelegene Karten - «nd Kommerwirthschaft an der Ktilingrr -

üraße in der ASHe des Schloßgartens .
Schönster Ausflugsort fOr Gesellschaften und Vereine !

Feinster Stoff Lagerbier. — Reine Weine rc. re.
- Gute nnd autmerkmme Bedienung ' . — —

Zum Besuche ladet HMch ein 5894
Karl Meyer , Brauereibefitzer .

In Wißt mi rentnbklße NGDkt
ist unstreitig di«

Akstarilfm Thomashof
MM Durlend am Wege nach Stnpferich oder über den

Thnrmberg durch den Rittnertwaid «
wozu einladet ' 6101

Der Besitzer : Fr . Berger .
OvT > OOOOOOOOOOOOOOOOOOOD

Grüner Hol Ettlingen , |
OOOvTXXJOOOOOOOOOOOOOOOO
v
0a gegenüber der RnSstrigehaUe g
H PraohtToUer Gurten mit Veranda I
V Billardzimmer mit Biano. 8
0 Matt« «nd warm« Restauration z« jeder Tageszeit.
J, _ Gute Bedienung bei soliden Preisen.
U NH « H. Fels ’sohes Bier . — Reine Weine.
Q Zu jedem Zug wird abgerufen durch die Glocke. Q
Q «095.5.1 An Weisshaar , Etgenthümrr. A
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOQ

Als schönster Ausflugsort
für Familien « Vereine «nd Gesellschaften empfiehlt
sich die 8143*

Restauration

„Zur Appenmühle“.
ooooooooooooo

zun Rh&inbad io Maxau

705 m über dem
Meere. Station
Marbach der Bad.

Schwarzwaldbahn. Kurze « Ende Mai bis Ende September .
5952.2.1 Re . Bad . Salineverwalftung .

Ssslbad Dnrrheiin,

laietoenzell .
Unteres Bad und Klein-Wildbad,

längst bekannte Akrato -Thermen 24—27 ' C., von hervorragender reiz »
Mlldernder Wirkung bei Frauenkrankheiten, Krankheiten de« Nerven¬
systems (besondersErregungszuständen), Gicht, Rheumatismus , Krämpfe,
ferner bei Krankheiten des Herzens, der Athmungsorgane und der
Haut . Das Uutere Bad bietet durch seine reizende Lage den ange¬
nehmsten Aufenthalt. Prospekte gratis . 5846.3.2

Badearzt Herr Dr . Schiohbrrger .
Rnd . Koch, Eigenthümer.

Solitude
. i

SchSnstsr und hSehtt gelegener Aussichtspunkt bei Stuttgart a#
■> « 4 iMft - « nd Milchkurort . -«— « £,—

rrospsote Tsmsndet »ul Verlangen Domänepächter Th . Kreisser .

Empfehlenswerte Hotels:
Soolbad Münster a. Stein. „Hütet

und Pension Bubat .“ Schönst » Lage.GrossegedeckteTerrasse u . Baikone.
Thermalbäder im Hanse. Vor-
sflgliohe Keller und Küche. 4928

NW»" Main*, Hotel National.
•Renemmirtes Haus , sehr gutund nicht thener mit feuerfestem
Treppenhans und feuersicheren
Korridors.

Konstanz . Hfitel Schönebeck,
vis-4-vis dem Bahnhofe. Eröffnet
1892 . Mit dem neuesten Comfort
eingerichtetes, gnt empfohlenesHfitel,verbundenmit elegantem Restaurant .
Mfinoh . Spaten. CÄvile Preise . qi (

Ettenheim (Baden ) . Gasthof Welte ,
„Zum Badischen Hot.“ Den Herren
Geschäftsreisenden bestens empfoh¬
len . 4434

Preltour * 1 . B . •
D « in Freiburg rin gute« Restaurant mit anSgezeich»«eren Weinen und vortrefflicher Küche besuchen will.

» geh« in das ,

iin-Resfaurant zum Gufenberg,
E^ lzfiratze 33 , nächst dem Theater.

Rtiohhaltige Frühstück « - u . Abendkarte *
vorzügliche offene «nd Flaschen -Weine .

K> Sieger «

x empfiehlt einem geehrten Publikum sein« große» «Lokikttäle« und
V prachtvolle » schattige » Harte».
8 Spezialität : Badische Oberländer Weine. Q
HMchvl, v. Geldeneck'sches Bier vom Faß und in Flaschen. H
0 *0»7» W . Ehmann . (j“ OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Luftkurort Weissenstein
J >« Solothurn , Schweiz , 1300 Meter st . Meer." Saisondauer Mai » Oktober .

3.3

ausgedehnteste Rundsicht auf die ganse Alpenkette , UUi
5??”

. Montblanc. Bester Aufenthalt für ReconT &leücenteo. Renovirt." • • • • rvBPBOPOunfl * Panorama and Proapeot gratis und franco .

Karlsruhe , Zähringerftr . 55.
Fernspiechanschluß 201.

Draguen » und Farbcnhandlung ,Fabrikant chem. techn . Präparate,
empfiehlt feinen Linolettm - fftttz -boden - Glanzlaek in 8brillanten
Farben, ä i Pfund 5(1Pf^ bei 10 Pfundä 48 Pf . , Parquetbodenwichse ,StahlfpShne . Terpentin , LetnSl -
firuitz Wachs rc . rc . 4248»

Atelier
für küustl. Zahnersatz . Plombire »
Reinigen n. schmerzl . Anszieheu

der Zähne re. 2833»
Haranti « für gute« Sitz bet

bissigster Berechnung .
Dienstboten werden berücksichtigt .

Ö ^tror PkoiKor ,
ZShringerstrasse 17a .

G-ummi -Artikel . „
Saniiäts - Bazar J » b » Fischer «

Frankfurt a . M , versendet Preisliste
nur bester Waarru gege« 10 Pt «.

Kinziglyal.
Gasthof zur Krone.

hält sich dem verehrten reisenden Pub»
likum bestens empfohlen . Penswu
bei mäßige» Preise«. Freundliche
Zimmer , feine Küche und rein« Wein«
bei guter Bedienung. BMard . Post-
halteftekle und Villetverkanf für Rip¬
poldsau . 5045 . 12.4

Kneipp-Kur
Staufen i .Brg.

Baden .
Billigste Gelegenheit. Beliebter Luft,
kurort . — Han verlange den neues
Prospekt von 1894 Tom Kur *.
Comitd . 8714,11 .3

Billigste Bezugsquelle
für StOhl»

in Buchen - und Kirsehtnnmfcnh .
Starke Stühle mit Patentsitz

per Dutzend Hk. 88.—.
Grosses Lager in Wiener MQhlen »

▼on 48 Mk. an per Dutzend .
Grosses Lager in

eisernen GartenrnSbeta
zu Fabrikpreisen. K)79*

Jul . Welnhelmor ,
Kafcnretram 81/83 .

ülWicölfirFaaitoü!
Bei Zugabe von jy alten Wsll-

fachen jeder Art ^ M | iiesere ichMi promptest mid »»erkannt
billigst UMI in nur bewährten Quali¬
täten und modernste » Mustern :

Damenftoffe (Spezialität : billig,
Daineniuche und Damenloden) :

ferner : BuckSkinS , ThevwtS .
Portiäre » . Teppich«. «Snferstoffe.

Zahlreiche Empfehlungen.
Älberl Koehler ,

Weberei n. Berfandthan » ,Mühlhansen i Thür.
Nach Orten ohne Vertretung sende

ich Proben direkt franko . 5059»
Muster »egt vor nnb Auftrag«

vermittrtt portofrei in Karlsruhe
Fr au Anna Brägel , » arlstr. 71.

Ca. 300 » Yiolinen,
Biolen m»b Teilt (Spec . echt iial.
und selbstgef. Hochs. Kvnzrrtinstrum̂
empfiehlt ». s. billigen Preisen

August HorrmwuM ,
5033 .6.5 Frankfurt n* M .,Reue Mainzerstraß« 77.

AnsichtSs . franko .
chr . AnnstrepamInmoerkstStt«.

Karlsruhe .

Oegeündet V88b.
Heilung gegen Wich », Rheumatis¬

mus. Gelenkentzündnug. Nerven.
Kopfweh . HautnnSfching , Ohren»
leiden. rchuuPsen.Heiierreil .Hust«
Zahnschmerzen , Erkältung« .

AchwngsvoÜ 974»

58 Ecke der Werder» ». Marienftr . 58.
Magcnbeschwerdea ,

schwache Verdauung Appetitlostgkeit
re . quälten mich viele Jahre . Auf
Wunsch bin ich gern« bereit . Jedev
mann ««entgeltlich mittheilrn, wie
sehr ich daran gelitt« nnb wie ich
ungeachtet meines hohe« Alters davon
befiett worden bin . ff . stoch, prns .
Königlicher Förster, Bellersen , Krei»
Härter .



Sette 18. Badische Presse .
U
Hierdurch machen wir behannt , dass wir in unserem

Stahlpanzergewölbe Abteilungen vermiethen , welcheunter Selbstverschluss des Miethers bleiben »Wir übernehmen auch , unter voller Haftbarkeitnach den Bestimmungen des Gesetzes iOie Aufbewahrung von Werthpapieren in ge¬schlossenem Zustande ,Oie Aufbewahrung und Verwaltung von Werth¬
papieren in offenem Zustande ,besorgen die Abtrennung , Einziehung der fälligen Zins »und Dividendenscheine , die Kontrole über Ausloosung ,Kündigung , Konvertirung u. s » w .Die bei uns hinterlegten Werthpapiere werden inunserem feuerfesten , mit Stahlpanzerplatten versehe¬nen Gewölbe aufbewahrt . 1632*

Straus & Co.,
Karlsruhe , Zähringerstrasse 84.

| Hierdurch beehre ich mich , ergebenst anzuzeigen, daß sich meine Ge¬schäftsräume nunmehr

Sophieirstratze ZS, 2 Treppen hoch
Befinden . Meine Wohnung habe ich in den zweiten Stock des gleichenHHaufes verlegt . | 5027 .3.3

Wo Rotliermel ,General -AgentDn Norlh -British- and Mercantile-Feuerversicherungs-Actien-Ge^und des Bayerischen Lloyd, Transportvers.-Aot.-Ges .und des Bayerischen Lloyd, Transportvers.-Aot.-Ges .

chLnschreib-Unterücht
^ ammsr - Knrse » Deutsche Schrift 8 M . — Latein 6 M.DMMr -KÜW . («ach Erfolg zu eutrlchten).Das ganze Material 44 Pfg . (in jeder Papierhandlung ).Für Auswärtige empfehle ich meine 2 präparirte Hefte zu je 4V Pfg .,franko 1 Mk. Mündliche oder schriftliche Erklärung unentgeltlich.A . Simon ,

pädagogischer Lehrer der Kalligraphie,5755.10.6 _ Karlstraße 21 , 4. St ., Karlsruhe .

ss- va Wisserielttöü-GescMfl
Joseph Meess ,

Ferd. Printe Naohf.,
29 Erbprinzenstrasse 29.

Speoialitat : Bade-Artlkel.

- -j
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Wichtig für Hausfrauen.
Bernh . Curt Pechstein . Wollwaarenfabrik

in Mühlhausen i . Th .
fertigt aus Wolke, alten gestrickten, gewebte« und andere« reinwol¬lene« Sachen und Abfälle «, haltbare «nd gediegene Stoff« für Damen ,Kirre« und Kinder , sowie Wortiöre«, Schkafdeten und fo weiterin den modernste« Muster« bei billigster Areisstelknng und schnellsterAediennng. Annahme und Musterlager 1626*
in Karlsruhe bei 1». Federlech wer , Zähringerstraße 74.

Rohlen -Offerte .
la Ruhrflmnnrnnffc , gew. urck ges., I oder II .' I J6 158 .—dto . wo. in . . . i30 . —la Ruhrfettuüsse , gew. unb nachgesiebt, I l . I , 165 —

dto . wo. n t t i „ i6o .—dto . pß und gef. IDE i ü l , 130 .—Ruhr « aschi«e»kohlen , mal. Flammkohlm, ! 2 i , 130 —
Uo . Fettschrot. “ /«, % Stücke 5 y 122 . -Ms. _ Wo. *%, % dto. 5 y 116 .—

beste Aukhraeitnusse , gewaschen und gesiebt , Korn n „ 235 .—Wes per 200 Ctr. oft Mannheim für sofortige Lieferung und
auf Jahresabschluß bei jchiger Bestellung .

Saarkohle « , l . Sorte, 2. Sorte, _dto. gewaschen« Würfel, verschiedener Großesab Grube zu Bergcantsvertragspreisen auf Abschluß.
Schriftliche Bestellungen befördert die Expedition der «Bad.

Presse" unter Rr . 3924 . 5924*

Brauerei Kämmerer
empfiehlt 3937.16.12

Neu ! 36 Kaiserstriche 36 . -WGFup sparsame Hausfrauen «
Erster Karlsruher 10 und 35 Pfg,-Bazar.

Durch Einkauf größerer Waarenposten bin ich in der Lage , Artikel , diefür 40 , 50 , 60 , 70 Pfg. verkauft werden , für nun Pfg . zu ver¬kaufen , sowie Artikel von 15 bis 25 Pfg. für nur XO Pfg . und bitte
ich die geehrten Kunderr , sich von der überraschend großen Auswahl zu staunendbilligen Preisen zu überzeugen.

m
Z . B . Sännntliche Küchen - und Haushaltung ^ - Gegen¬stände , Porzellan - und Glaswaaren , sowie Luxus >Bijouterie - und Spielwaaren , als auch große Auswahl in Email -Geschirr . ^

Kaiserstraße 30 .
B . Halbreich «

u n
ttlHIIIOZ «

YJfr ' * M FOLGEGEBRAUCHES
fdesElhdr, 2ahopulverundSahnpasta

EHRWÜRDIGENBENEDICTBIER MÖNCHE
'

der Abtei von Soulac ( Gironde ) Frankreich
3>om SUÜVElOirWfi , Prior .* Goldmedaillen : Brüssel 1880 , London 1884Die höchsten Auszeichnungen .

ERFUNDEN | | VOM PRIORWf IO # O PIERRE BOURSAUD
« Der tägliche Gebrauch des Zahn - Ellxirsder Benedlctlner Mönche verhütet dasHohhverden der Zähne weichen es eine weissei Farbe und grosse Solfflilät verleiht , indem *s die

^ Stärkung und Gesundung des Zahnfleisches
g herbeiführt .

< Man leistet einen wahren Dienst indem manr dieses uralte und nützliche Mittel signalisirt , das
bewährsteste Heil *- und das einzigePreservatlv - M Ittel gegenZahnkrankhelten . » *

| En Gros - Verkauf : SEGUIN . BORDEAUX :
GEGRÜNDET IIM J . 4 807 „ ,tm Detail zu haben in allen guten Apotheken , Parfumerfo’ und Df'ogueri&'Handiungen,

P. Haar -Tinktur .rr Haarleidende gibt es kein Mittel, welches für das Haar soreinigend n. erhaltend wirkt, und wo noch die geringste Keim,fähigkeit vorhanden (man lese die Zeugnisse ) selbst bis zur frühen Jugend¬fülle vermehrt, wie dieses altbewährte , ärztlich auf das Wärmste empfohleneKosmeticum. Pomaden u . dgl. sind hierbei völlig nutzlos. Obige Linkt,ist amtlich geprüft ; in Karlsruhe nur ächt bei L. Wolf Wwe. , Par¬fümerie, Karl-Friedrichstr. 4. In Flac. zu 1 , 2 und 3 Mk . 1680 .10 .2

Saccharin
„500 mal so süss wie Zucker 4 .

Huckst« Asszeicbuui)| M wf iMMib lasstellangn.
Cnnnk 'M' In ist du b«8te, gesündeste and billigste Ver-Oabhllarill sttssungs- and Konservierungsmittel für Haus-_ __ __ _ halt Und Industrie .
CnnnLni, !n ist vorzüglich znm Versflssen von : Kompott ,dacunarm Obstmns, Fraehteäften, Bowlen, Küeh and

Kost für Kinder and Genesende,
ist der einzige Ersatz für Zucker bei Zncker-

Fettleibigkeit, Magenleiden, Gicht
etc . etc.

Cnnclmnin findet vorteilhafte Anwendung in derBranerei,oaeenarm nein-, Liqueur-, Limonaden-, Fruehtsaft- ,__ _ _ _ Konserven -, Mostrieh -, Biskuit -Fabrikation.
Gebrauchsanweisungen and Proben durch

Fahlberg, List & Co., SaccRaMtmi ,
Salbke • Westerh &sen a . Elbe .

Saccharin LLL'

r

av & ~
1637.25.24a Jt 1.70, 1.80, 1,90, 2,— das Pfand,in den beliebten feinen Qualitäten zn haben bei :C. Beaumel -Volz Wwe ., Zähringerstr. 102, Frieds *. Benzei ,Ecke der Karl- n. Amalienstr. 14b , K . Friedrich Wwe », Zähringerstr.Niederlage in Ettlingen bei J . H3 . Zeller , in Malschbei Carl Westermann .A . ^ uiitz sei . Wwe . , Königl. Hoflieferant,

DamptkattCebrennereien ,Bonn — Berlin — Hamburg , gegr . 1837.

Gebrüder Kusterer,
Rnvlsvtthe ,

empfehlen als Spezialität :
Complette

Kierausschaulr-
Einrichtungkn

der verschiedensten Art und A«S»
stattung , für Kohlensäure ,

Wasser - oder Luftdruck .
Zeichnungen u. Voranschläge fprptü».

Permanentes Lager flüssiger
Kohlensäure. 2471*

oooooooooooö

Carl Krane, |
0 Kaiserstmße 112 . Q
0 Sprech zeit f 768* 0
Of .’ir 7 * knW, » LrnO

öbon
ooooooo

/, - SUyr .X
OOOOQ

Wichtig für Hausfrauen!
und Wolle

.umpenwerden angenom¬
men bei Bestell
lung auf modern« ,■■ anrnrnnm haltbare Stoffe fürv

Männer -, Frauen- und Kinder -Garde- |rode, Läufer , Teppiche, Bettvorleger,Portieren , Schlafdecken , Strickgarne
etc. , für die Kunstwollwaarenfabriic

Karl Doping ,
1624* in Mühlhausen i/Th .

Muster und Näheres durch Carl
Rothweiler , Zähringerstrasse 82?Karlsruhe .
Primat -Entbindung «, ,

Damen finden bei strengster Dis» 1
kretion und bester Verpflegung Ans»
nähme bei

Frau Dllrlsb , .Hebamme,
1613* Douglasstr . 30 , Karlsruhe .
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m Vavische Presse. e . ne m

Leipheimer
& IMende ,

Grossh. Hoflieferanten,
86 Kaiserstrasse 86 .

empfehlen
in

g PO 8 p ; r
Auswahl

Confectionistoffe
für

Capes , Jacken , Manftelefs ,
Spitzen , Staubmantelstoffe .

5973 .2.1

EM

Kaiser-Panorama, 1
99 Kaiserstrasse 99 .
Morgens 10 bis Abends 10.

Ki,«tritt 30 Nf ., Kinder 20 M .
Abonnement: 5 Reisen i Mk .

20 . bi» mit 26. Mai :
Kheinreise IV .

Mainz bis Bonn .

Zeilken- ». 3ufdlaeii£ßflurs
jit dem 1 . und 15. eines
jeden Monats beginnt ein

''neuer Kurs iin Mnfter -
zeichue »und Z «»schuei-

den der Damen und Kinder¬
garderobe. Der Gintritt i»
das praktische Kleider »,achen
kann jederzeit geschehe » . Privat-
knrsus für Franc» besondere
Eintheilung . (1611*
Pawiine Prantz ,

Privat -Frauenarbeits-Schule ,Nr . 26 .

C• Cr. Schuster jun . lo
(Carl Gottlob Schuster ) — Gegr . 1824« £Markneukirchen , Erlbacher Str . 255/256, wversendet direct zu Fabrikpreisen seine *
anerkannt vorzüglichen Musikinstrumente
und Saiten . — Man ▼erlange Catalogounter Hinweis auf diese Zeitung «

Allegeh. Krankheiten (b . Männern
u. Frauen ) sowie alle akuten und
chron . Erkrankungen, wie : Hnste » ,
Schnupfen. Masern , Scharlach, alle
Nerven- , Herz - , Lungen - , Magen - n .
Rieren-Leiden rc . , behandelt brieflich
und mit dauerndem Erfolg 0 »
Griebe !, pr. Lehrer d. Raturheil -
kande und Makrobiotik zu Lichten-
rhal, Baden. (Meine Lehranstalt u.
Penfion bis April geschlossen .) Halte
auf Wunsch auch Lehrvorträge über
Naturheilkunde, deren Wese » und
sensat. Erfolge , in Vereinen und
Privatgesellschaften . 12369 *

G. Allmendinger ,
Gründer - (Hessen),

fertigt aus 5415 .10.1

alten
.

Kleiderstoffe, Burkin , Läufer, Portierenund Garn an. Anerkannt billige und
leistungsfähige Fabrik.

Musterlager und Annahmestelle in
Karlsruhe b W. Mongor , Schützen -
straße 4, in Durlach bei Frau >-ina» enger , Marktplatz._Brief marken ! tauftPoftfekretär Fuchs. Naumburg (S .)

Standes finde «« diskrete Ans-
gemissenhaster Pflege ln

- Kau Tkevber , Hebamme,marGrnbe . Zährinaerstraße 76.

• bäsLÄjI ” ? kiseruer Herd «uit* nW*nQt 'if «st ,u verkaufen: 6118
Durlach, Zehntstraße 6 .

Kaiser strasse :

Grösstes Lager
selbstverfertigter *

| Holz - $Polster -- l
] . ©vj> Möbel . 1

r träZicßziejz
12>e c o/ ^ Äaz ?

IM . Reutlinger&C^l
Hof -Möbelfabri k . OI p

*-5Trjr>joic/j e .
30 complete

JMustemrnmerJ
«Kosten Voranschlages

und Zeichnungen'l .i q rat is —£—^
KUNSTSTRASSE

NS,8 ♦

Spezial-Arzt Or. teil, Berlin,
Aiexanderstr. 20a, 2. St ., heilt alle
geh . Krankheiten d . M . und Fr ..
Schwächen, Unterleibleiden, sowie
chron . Leiden , ohue Bernfsstrg .
in . nachweisl. best. Erf . 11. eins . üb .
50 I . bew . Methode mit gänzl. un-
schädl. Mitteln , ausw . briefl. m. gl.
Erf . Honorar mäßig. Auch homöo -
ixitfi . '" ehandlung. 14160 *

zum Anzuge für «0 Mark, 2V10 Meter
desgl . zum Paletot f . 7 Mark, I» Aamm -
garn . u. Hosenstoffe äußerst billig , ver¬
sendet franco gegen Nachnahme
1. Büntgens , Tuchfabrik, Eupen bei
Aachen. Anerkannt vorzügliche Bezugs.
quelle, Muster franco zu Diensten .

Cheviot

Vettfedevn 493
in den bekannt unübertroffenen
Qualitäten . das Psnnd : 60 Ps .,

5.— , 6 .50 liefert gegen Nachnahme
von 10 Pfund an frei ins Hans

8t . Josephshaus-Loretto,
50 .11 Freiburg i . B .
am Umtausch gerne gestattet, «am

billigstes Anfeuerholz , per ZentnerM . 1 .30, sowie kleingemachtes Forleu -
holz per Zentner M . 1 .80 empfiehlt

Friedrich Zimber,
Hottesanerffraße 25.

Bestellungen werden auch Bürger -
straffe 13, 3 . Stock, gerne entgegen-
genommen._ _ 6036.3.2

ott stnden freundliche undMit II liebevolle Aufnahme bei
strengster Verschwiegenheit bei Frau
Schiffmacher, Hebamme, Kehl a .Rh ,
Bierkellerstraße Nr. 25._ 5640

Deelles-Gesuch.
Geb. verin. Kaufmann , kathol.,Anfangs 30er, in sicherer Lebens¬

stellung, penstonsberechtigt» Ein-
koininen über Mk. 30M, wünscht sich
«vieder zu verheirathen. Reflektantiunen
von tadellosem Ruf und gutem
Charakter» denen die Gründung eines
wirklich glücklichen Heims am Herzen
liegt, wollen ihre Adresse mit genauer
Angabe der Verhältnisse vertrauens¬
voll unter „ Otto " «0. hauptpost¬
lagernd Straßburg i . Elsaß nieder¬
legen. 6151.2.1

Anzeige .

Vorzügliches feinstes

1 LN . 80 Pf .
2 . Sorte 1 Ltr . 70 Ps .

empfiehlt 6154

N. J. Homburger,
Kronenstraße 50»

5481

^ Wclts iciß.W
daß dieses Sprichwort ein

Wahrwort ,beweist so recht inei»

COGNAC
Bon hervorragenden Medizinern

ellipfohlen , von Kennern als sehr
gut und preiswürdig anerkannt,erfreut sich derselbe täglich mehrder Gunst der Consumenten, was
wohl der beste Beweis für seine
Güte ist.

Im eigenen Interesse sollte
Niemand versäumen , einen Ver¬
such zu machen. 949

Große Flasche Mk. 2 .—.
J . Klasterer ,

Karlsruhe . — Kaiserstraße 100.

etcllfmimiiittdiiiiii
durch den Verband deutscher Hand -
lungsgehilfe« in Leipzig . Geschäfts¬
stelle Fraukfurt a . Mai « , Schäfer-
gasse 1 . Fernsprechanschlutz mit Frank-
furt 1515. 5036 .6.»

finden freundl . diskr. Anf-3/Ullllj | | »ahme bei D 0 ber ,
Hebamme , Strassburg i . E ., Langst « . 81 .

zu borgen von Mk. 100
hjtz 15 000 wirk!. Bk '

sorgung in 3 Tage» . Zu schreiben au
Elko , 65 Old , Montague Street
London E. 5895.2 2

wer leiht
einem Angestellten gegen Hinterlegnng
einer Feuerversicherungspolice und
hohem Zins und monatlicher Ab¬
zahlung 200 Mk Offerten unter
Nr . 6046 an die Expedition der
.. Bad. Presse " erbeten. _ 2 .2

Gesuch .
Eine gangbare Wirthfchaft oder

kleineres besuchtes Gasthaus , in oder
nahe bei Karlsruhe , wird von solide » ,
kantionsfähigen Wirthsleuten ohne
Kinder zu pachten , resp . später zu
kanfen gesucht.

Gefällige Anfragen unter „Wirth -
schaftspachtgesuch Nr . 6057" bittet mcku
zur Weiterbeförderung an die Exped .
der „ Bad . Presse " zu richten. 2 .2

Für eine Wirthfchaft
in einem größeren Fabrikort bei
Bruchsal wird ein

kaiitiepsflihlgtt Wirth
per sofort gesucht. Offerten »ab . L.
44 an Haasenstei « « . Vogler , A.-G .,Karlsruhe . 5S25.3 .3

Lebensversicherung .
Von renommirter deutscher Anstaltwird ein Inspektor für « ade « ge¬

sucht. Reflektanten , welche befähigt
sind , mit den besseren Gesellschafts¬
klassen geschäftlich zu verkehren , beson¬ders Agenten, welche bereits Erfolgeim Abschluß von VersicherungenNach¬
weisen können , werden gebeten , sichunter II. 966 bei Haasenstei « « .
Bögler , A.-G ., Karlsruhe , zu mel¬
den. 3701 *

Theilhtcher,
Theilnehiner

für jede Branche in allen Staaten
Europn 's tu . unter coulantesten
Bedingungen rasch und billig be¬
sorgt. 5200. 10.4

Formulare gratis und franco.
_ Prima Referenzen . _30^ “ Strengste Diskretion
A - J . Bayer ,

Ingenieur,München, SendUngerftratze 55/2
Wer Theilhaber sucht oder Ber -

kanf beabsichtigt , erhält kostenfrei
mein „Reflektanten - Berzelchnitz ".Wilhelm Hirsch , Mannheim.

Uebcrall sicherer Verdienst f. sol.
Personen, keine Aernfsstörung —
kein Äteifen oder Kanstre « . Ohne
Kosten oder Risiko . Off . Verdienst.
5760 .2.2 Orell Fützli , Frankfurt a . M

Hotels , Gasthäuser ,
Restaurants ,

Metzgereien , Bäckereien , kaufmänn.
Geschäfte . Mühlen . Fabriken , Land¬
güter , Villen , Privathäuser » sowie
Grundstücke jeder Art sind zu ver¬
kaufen und zu vertauschen durch
L Haas & K. F. Schmeiser ,

Liegenschafts-Agentnr ,
Karlsruhe , Kronenstraffe SS.

Käufer und Verkäufer stets vorge¬
merkt . Anfragen von auswärts sind
30 Pfg. in Marken beizufügen. 8103*

DeutzerGasmotor,
liegend , Lpferdig, ist unter Garantie
billig zu verkaufen
6044 .2.2 Marienstraße 6.

Sicherheits - Zweirad,
ein bereits noch neues mit Kugellager
wird billigst abgegeben 6054 .22

Hagsfeld, Hauptstraße la.
Eine vollständige

Oelurrrhleir-
Grnvichtung

mit Göpelbetrieb, bestehend ans zwei
Holländer Pressen , 1 Bütte , 2 Mahl¬
steine, 1 Schrotmühle , 1 Wärme-
apparat rc . , alles in sehr gutein Zu¬
stande , ist Geschäftsverändernngwegen
zu vekkaftfen. 5828 .3.3

F . Sounnerlalt ,
Blankenloch bei Karlsruhe.

Tafelklavier
gut erhalten , wenig gespielt , ist für
10 > Mark zu verkaufen . 5954 .3.3

Werderstraffe 18 , parterre.
Für Liebhaber von

Kanarienvögel 32
sind 3 Hecken mit l8 Jungen , 12
Eier , 1 doppeltes und ein vierfaches
Heckkäfig , billig zu verkaufen . Näh.
Marienstr . 27, 4. St ., links, zwischen
>2 bis 1 Uhr und Abends nach 6 lHr

« ine Partie 5977 .2.2

eichene Stüllmchcn
bat billig zu verkaufen :

Max Hornung .
Friedrichsthal .

Offene Stellen
besetzt kostenfrei der kauf *
männische Verein zu Frank «
furt (Nlain )> — Jahresbeitrag für
neu eintretende auswärtige Mitglieder
M . 5 .—, Einschreibegeld für stelle*
suchende Nichtmitglieder Mk. 2.60
für 3 Monate . 101 .12.10

Gypser -Hesuch.
4—6 tüchtige Gypser finden ab 21.Mai lohnende Beschäftigung . Zu er¬

fragen im Saalbau , Gottesauerstr. 87.Jak . Maier ,
5970.3 .3 Gypsermeistrr .

Kellnerin, Köchin, ,
„s - Büffetdamen, Lad-. . _

L
VK nerin , Zimmerm

chen , Köche , Keil-
ner und Diene « i .•
finden und suchen i •<
Stellen . Personal

für Hotels «i . bessere Stände en«pfiehlt
das Haupt -Placirr «ngs-Burean von
K. Tröster , Kreuzstratze Nr. 17 , nächst
demHaupt -Bahnhof, Karlsruhe. 1621*

Stellung erh . Jeder überallhin
umsonst. Fordere p . PostkarteStellen -
Auswahl . Coueir , Berlin.Westend . 5--»

Laden
mit Wohnung unter sehr günstigen
Bedingnngki« ist zu vermiethen , eventl.kann auch eine Werfstätte dazu ge¬
geben werden. Näheres Dnrlacher-
straße 68, 8 . Stock. 6013.102

Rverrzstvatze oZ
ist eine schöne Wohnung mit steter
Aussicht in den Palaisgarten , bestchend
aus 3 Zimmer» , Küche und Keller
aus 23. Juli d . I . zu vermiethen .

Näheres dasselbst im 4. Stock Vor¬
mittags von 9—12 und Nachmittags
von 2—4 Uhr. 5832 .3.3€ <tmmfiraf$e 5
ist eine schöne Wohnung von fünf
Zimmern , Küche, Keller und Mansardesofort oder anf 23. Juli d. I . zu
vermiethen. 5831 .3 .3

Näheres Kreuzstraße 37 , 4. Stock .
Zimmer ,ein kleines, ist für einen anständigenArbeiter zu vermiethen. Zu nffragen

Karlftratze »0 , 2. Stock. «038



mi 16. DadNche Presse. mm
Geschäfts -Empfehlung .

Einem tit . Publikum ron Karlsruhe und Umgebung die ergebene
Iflttbeilni ' ’ i«s ich unter’m Heutigen einen

Fru.üi -, Rasier- und Haarschneidesalon
sröffoet bebe.

Durch langjährige Thätigkeit in den ersten Geschäften Deutschlands
»tu ich in der Lage, allen Anforderungen auf diesem Gebiete Folge zu leisten .

Um geneigten Zuspruch bittet, zeichnet
hocbachtungSTollst

. Fr . Dietrich , Friseur,
1988.2.2 Kaiserstrasie 245 .

Unterzeichneter empfiehlt sich im

RkMim von ollen Mkinknirbkilkn;
rrner im RePnriren » Poliren und Wichsen von Klavieren
ind Möbel rc. 5991 .2.2

Schnelle und billige Bedienung wird zugesichert .
'

A. Nonnenmacher ,
Werkstatt : Aasanenstn . 81 ; Wohnung: ZäHringerstv . IN , 2. St .
xxxxxxaxxxxxrxxxxxxxxxx

§ AnWerkalljlvellenLoLalivechjcl . jj
K Empfehle eine größere Parthie 3

x Lyoner Seidenstoffe , x
g schwarz und farbig, Moirto , Itolrts anti ^ue, ss

g rohe Seide, Shanghai und Foulards, $
x Sammt « und Seidenpliische x
— in vielen DessinS und Farben | |5 zu außergewöhnlich billigen Preisen .

;
5904 .3.2 ^

§ S . Grieshaber , 8
re Wnldstratz « 11 . «

xxxxxxxxxxxrxxxxxstxxxx «
Pr Linusfrauen !
Gegen ölte Wollsachen aller Art liefert sehr haltbare Kleider - ,Nnterrock nnd Manteiftoffe , Damentnche . Buckskin» , Strickwolle,

Schlaf - »nd Teppichdeckeu in den neueste» Mustern zu billigen Preise»
R . FJcIiiiianti , Ballenstedt a . Harz.

Annahmestelle und Musterlager bei Emilie Stähle , Stein ?
ffratze 18. varterre. 3671*

flaimler Ras- und Petrol -Motoren.
^ Daimlen - Motor-Booto,
A Daimler-Motor-Wagen,
jj Daimler -Motor-Lokomobile,
8) Daimler - Motor- Feuerspritzen ,
8, Daimler - Motor-Beleuchtungswagen, «4
® Daimler - Motoren für alle Industrie- Ej
H zweige, H
^ Daimler - Motoren für alle landwirth- g
U schaffclichen Zweeke, ®
U Daimler -Motoren sind die Besten , q
® Preiswürdigsten und jj
r Zuverlässigsten . f
Daimler - Motoren - Gesellschaft

Cannstatt.
Vertreter : C . Riickert ,

Karlsruhe , Kalserstraas # 243. 5090.6 .2

30 Kmserstraßc 33
.

f li Air
Von meiner persönlichen Emkanfsrelse znrllckgekehrt

'
, unterstelle nach¬

stehende Artikel , so lange Vorrath, zn folgenden Preisen :
| Pariser Modell - Rlonsen in Seide n . Sammt,
1 ^ "

reeller Preis Mark 30—50, jetzt 10—15,
^ ener Hodrl 1 - I51 « ibseit in Batist, Woll-

OrV "
monselline, Crepon mtb Cachemire,

reeller Preis Mark 15— 20, jetzt Mark 6 und 10.
Ferner einen Posten von

» aa Stück Ratist - u. Cr ^ pon - ^ lonsen in allen
möglichen Dessins , reeller Preis Mk. 4 50, jetzt Wtk. 1 .5O.
Ebenso offerire zu auffallend billigen Preisen :

Knaben -Anzüge in Wasch -, Tricot- und Cheviot-Stoff,
Kinder -Klddchen in Batist , Barchent, Crepon, Cache-

V mire, Cheviot und Sammt . 6043.2.2

J. Wesfheimer ,
Elke Kaiserßraße und Pa >sage — ftfo Haifer |tm§e und Passage.

Das photographische Atelier Rudolf Mayer ,
Karl -Friedrichstrasse 32 , neben Hotel „Germania “,liefert Kinderbilder , Portraits . Gruppen etc . (auch Aufnahmen

ausser
,

dem Hausse) . Reproduktionen and Vergrösaerungennach jedem Original und in jeder Grösse. Spezialität für Photo ,
crayons . Sichert bei anerkannt bester Ausführung billigste Preise zu .
Das Atelier ist mit den neuesten Einrichtungen versehen und arbeitet bei

jeder Witterung. Das Atelier ist auch Sonntags geöffnet ! 5806

Photographisches Atelier Rudolf Mayer ,
Karl-Friedrichstrasse 32 , neben Hotel „Germania “ . 182

xxxxxxxxxxxrxxxxxxxxxxx

i Grosser Ausverkauf
,
i

ic | C
g Wegen Umzug werden sämmtllche JC

« Damen- und Kinder-Hüte *
3 z« bedeutend rednzirten Preisen abgegeben bei 3

jj F . Herrmann
, Modes ,

8
X 5m9.« Kaiserstraße 112. X
xxxxxxxxxxxxrxxxxxxxxxx

Weltartikel ! In allen Ländern bestens eingeföhrt. Z
SARG ’S

iEalodonti
> Anerkannt bestes ^ unentbehrliches Zahnputzmittel . ▲
. Erfunden nnd sanitätsbehördlich geprüft 1887 (Attest Wien , 3 . Juli ).
| Sehr Drattiscl nf Reisen. — Aromatisch erftlsclentl . — Per Stück 60 Pfg. T

A Anerkennungen ans den höchsten Kreisen liegen jedem Stücke bei.
d Zu haben in Karlsruhe bei Herren Apothekern G . Baur ,
^ Willi . Loeblein , A. Steinmetz und in der Hof-Apotheke , f
0 Marien -Apotheke , Stadt . Apotheke , Hireoh -Apo- ^
▲ theke , Löwen -Apotheke , D . Waerther , Friseur , Kaiser- ^
^ Passage 34. 5387

Neueste Grlernuugsmethode
der Damenschneiderei .

Unterzeichnete giedt Unterricht im
praktischen Zuschneiden , Anprobiren,
Taillcnarbeiten sowie Costünie fein
zu garniren (ohne spezielles Muster¬
zeichnen) zu sehr geringem Honorar
und kann jede Dame auf reelle Be¬
dienung gefaßt sein. Daselbst werden
elegante und einfache Costünie ,
Mantel und JaquctteS , wie ja be¬
kannt, tadellos und sehr preiSwürdia
angefertigt. 594 . 10 .9

Pauser Damengarderobe
Johuurm Webei ^

Akademieft»atze 53 .

Empfehle massiv goldene
Trauringe

mit Karatstempel versehen , sowie
sämmtliche Gold - und Sllber -
waar «« zn

Pforzheim « Fabrikpreisen .
Siibervlattiire Wamen zu Hoch-
zeits - n . GelegenyritSgeschen -
kru, beste Qualität zu billigsten

Preisen.
Reparaturenu . Reuarbeite»

werden in eigener Wertstätte
billigst besorgt . S888 .5 .3

Emil Bessert ,
Juwelier L Hottschmied ,

Aaiserftr . IL4, „eben Friedrichsbad

K, Scherer,
Buch , und PapiarhaMdluno »

Karlsruhe ,Kaiserstr. , 215 , Eingang Karlstrasse,1046 empfiehlt sein 10.9
reichhaltiges Bflcherlager

in schöner Litteratur ,
Schulbücher and Lehrmittel.

Engpos - Lagei *
in Kanzlei -, Konzept- a . Pustpapier—t

Couverts in allen ftrteen .
Druckur btfiteu

werden rasch und « gesehmackvoBflt
Ausstattung zur Ausführung gedraedt.
Künstliche« Zahnersatz .

Rationelle B ehandlung in ave»
Zahn - und Mmtdkrankhetten , Zahn»
schme« -Besisttg »aa ohne Ausziehen ,
sowie » nur,loses « asziehm . Sinfrtz»
künflnchrr Zähne , Plambire» jeder
Art unter Garantie , rheilzahlua«
gchhMrt. 4S5794I

Jean Eckapt ,
Hcdklin nste l .i . J . Stad .
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